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Rahm frei den Tüchtigen

Die gute Grofjmutter

Der Enkel, ein Knirps von drei Jahren,
ist bei Grofjmutter in den Ferien. Die
Grofjmutter erzählt: «... ein liebes, ein
sehr aufgewecktes Kind. Kürzlich sah

es, dafj der Briefträger etwas in den
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Briefkasten warf und dann klingelte.
Seit dieser Zeit wirft es so an 15 bis
20 mal im Tag Steinchen oder Laub
oder Holzstückchen, die es auf der

1k «fcfc^pAfaSßf

Strafje findet, in den Briefkasten, klingelt

so lange bis jemand heraussieht
und meldet dann mit tiefernster Miene:
,Postl' und wir müssen sagen: .Danke,
danke Herr Briefträger!' Es ist ein
reizendes Kind.» s- M-
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Verbot

Im Kino hängt ein Schild «Rauchen
verboten I» die Polizei verlangt das
so. Sie sollte aber auch verlangen, dah
man das Schild putzt, denn es ist langsam

schwarz von Rauch. P'"-

Professor: «Welches ist der kürzeste
Abstand zwischen zwei Punkten?»
Sie: «Ein Kufj.» Söndagsnisse Slrix
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Zu Bernerplatte, Fondue oder Fisch,
muß guter Neuenburger auf den Tisch.

NEUCHATEL^

Der 9îetielf$ialtef
ist in der britischen und französischen

Besetzungszone in Deutschland

zugelassen. Wir nehmen
Abonnementsbestellungen, die in
der Schweiz zahlbar sind, gerne
entgegen.

BAHNHOF-BUFFET
St. Gallen
Out gepflegte Küche Reelle Weine

Pilsner Ausschank
Mit bester Empfehlung: O. Kaiser-Stetller

Ach, die Lampe ist gestohlen!
Den Dieb soll doch der Teufel holen!
Nur nicht fluchen, lieber Mann,
Farabewa dich schützen kann.

Spezialisierte Velo- Diebstahl -Versicherung

FARABEWA AG. ZÜRICH
Löwensfrafje 59 + Telefon (051 27 40 41

Buttel
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Jetzt geh' khin den

Birkenwald
denn die Pillen*

wirken bald

*gemeint ist natürlich das bekannte

Ormaxol
gegen chronische Verstopfung und

Stoffwechselkrankheiten

Ein Nebelspalter-Geschenkabonnement bereitet große Freude/
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